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Amtlicher Teil

Verwaltungsbereich	erfüllende	Gemeinde

Gemeinde	Nobitz

Information zum Thüringer Tiergefahren-
gesetz und die Haltung gefährlicher Tiere

Teil 3 von 3
III. Bestimmungen für die Haltung gefährlicher 

Tiere wildlebender Art
1. Als gefährliche Tiere wildlebender Art im Sinne 
des ThürTierGefG gelten Tiere, die Menschen durch 
Körperkraft, Gifte oder Verhalten erheblich verlet-
zen können und ihrer Art nach unabhängig von in-
dividuellen Eigenschaften allgemein gefährlich sind. 
Das Thüringer Innenministerium hat eine Wildtier-
Gefahrenverordnung mit einer Liste aller gefähr-
lichen Tiere wildlebender Art erlassen. Diese ist auf 
der Internetseite der Gemeinde Nobitz (Verwal-
tungsservice, Formulare) abrufbar.
2. Die Haltung von gefährlichen Tieren wildleben-
der Art bedarf grundsätzlich der Erlaubnis der Ord-
nungsbehörde. Diese muss bereits vor der Anschaf-
fung und Haltung beantragt werden. Die Erlaubnis 
ist nach § 4 Abs. 1 Satz � ThürTierGefG zu erteilen, 
wenn der Tierhalter:
- die zur Haltung eines gefährlichen Tieres erforder-

liche Sachkunde besitzt und das 18. Lebensjahr 
vollendet hat,

- die erforderliche Zuverlässigkeit besitzt,
- eine Haftpflichtversicherung zur Deckung der 

durch das gefährliche Tier ggf. verursachten Per-
sonen- und Sachschäden, mit einer Mindestversi-
cherungssumme in Höhe von 500.000,- Euro für 
Personenschäden sowie �50.000,- Euro für sons-
tige Schäden, nachweist,

- im Falle der Anschaffung eines gefährlichen Tieres, 
das giftig ist, das Bereithalten von geeigneten Ge-
genmitteln und Behandlungsempfehlungen nach-
gewiesen wird,

- im Falle der Anschaffung eines gefährlichen Tieres 
nachweist, dass ein besonderer wissenschaftlicher 
oder beruflicher Bedarf für die Haltung des Tieres 
besteht.

Zur sicheren Unterbringung und Haltung der Tiere 
werden Auflagen erteilt, welche möglichst Gefahren 
für die Bevölkerung und auch den Halter selbst aus-
schließen sollen.
Die Erlaubnis kann von der zuständigen Behörde 
widerrufen werden, wenn die Voraussetzungen für 
ihre Erteilung nicht mehr vorliegen.

3. Der Sachkundenachweis erfolgt in Form einer 
Bescheinigung über die erfolgreich abgelegte Sach-
kundeprüfung. Diese wird durch eine sachkundige 
Person abgenommen. Anerkannte sachkundige 
Personen können im Ordnungsamt erfragt werden. 
Die Kosten für den Erwerb trägt der Tierhalter. Sach-
kundebescheinigungen, die von zuständigen Stellen 
anderer Bundesländer erteilt wurden, werden aner-
kannt, soweit sie mit den in Thüringen festgelegten 
Prüfungsstandards gleichwertig sind.
4. Welche Personen die erforderliche Zuverlässigkeit 
in der Regel nicht besitzen, ist im § 6 ThürTierGefG 
geregelt. Durch die Ordnungsbehörde wird deshalb 
eine uneingeschränkte Auskunft aus dem Bundes-
zentralregister abgefordert, eine Stellungnahme der 
örtlichen Polizeidienststelle und eine Auskunft von 
der zuständigen Veterinär- und Lebensmittelüber-
wachungsbehörde eingeholt.
Das Formular zur Beantragung einer Erlaubnis zum 
Halten eines gefährlichen Hundes ist auf der Inter-
netseite der Gemeinde Nobitz (Verwaltungsservice, 
Formulare) abrufbar. Die ausgefüllten Unterlagen 
können auch per E-Mail an ordnungsamt@nobitz.de  
eingereicht werden.
i. A. Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt

Schöffenwahl 2024
In der Gemeinderatssitzung vom �5. Mai �0�3 
stimmte der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz über 
die Aufnahme interessierter Bürger in die Vorschlags-
liste für die Wahl als Schöffin/Schöffe ab. Gemäß § 36 
Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) ist nunmehr 
die Vorschlagsliste zu jedermanns Einsichtnahme für 
die Dauer einer Woche öffentlich aufzulegen.
Die Auflegung erfolgt von Dienstag, 20. Juni 2023 
bis einschließlich Montag, 26. Juni 2023, in der Ge-
meindeverwaltung Nobitz, Haus 1, Bachstraße 1, 
04603 Nobitz, Raum 13, zu den Öffnungszeiten.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG 
binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der Auf-
legungsfrist, schriftlich oder zu Protokoll mit der 
Begründung Einspruch erhoben werden, dass in die 
Vorschlagsliste Personen aufgenommen worden 
sind, die nach § 3� GVG nicht aufgenommen wer-
den durften oder nach den §§ 33 und 34 GVG nicht 
aufgenommen werden sollten.
Die Gemeinde Nobitz dankt hiermit nochmals den 
Bewerbern für ihr Interesse an dieser ehrenamt-
lichen Tätigkeit.
Läbe, Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz hat in seiner öffentlichen Sitzung vom �5.05.�0�3 nachfolgende 
Beschlüsse gefasst, die hiermit bekannt gegeben werden.
Beschluss-Nr.: GR 49/4/23/26
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz genehmigt das Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
23.02.2023.
Beschluss-Nr.: GR 49/5/23/27
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz genehmigt das Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
23.03.2023.
Beschluss-Nr.: GR 49/7/23/28
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt, die Jahresrechnung der Gemeinde Nobitz für das Haus-
haltsjahr �016 gemäß § 80 der Thüringer Kommunalordnung festzustellen.
1. Haushaltsrechnung

VWH VMH Gesamt
Soll-Einnahmen 8.338.55�,8� € 614.534,03 € 8.953.086,85 €

dav. Zuführung vom VMH 0,00 € 0,00 € 0,00 €
dav. Entnahme aus allg. Rücklage 0,00 € 0,00 € 0,00 €
dav. Fehlbetrag als Kassenrest in das Jahr �017 vorgetragen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Zugang Haushaltseinnahmereste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
dav. aus Kreditaufnahme 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

Abgang alte Haushaltseinnahmereste 0,00 € -1.�18.631,40 € -1.�18.631,40 €
Abgang alte Kasseneinnahmereste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
bereinigte Soll-Einnahmen 8.338.552,82 € -604.097,37 € 7.734.455,45 €
Soll-Ausgaben 8.338.55�,8� € 614.597,88 € 8.953.150,70 €

dav. Zuführung zum VMH ��7.978,41 € 0,00 € ��7.978,41 €
dav. Zuführung zur allg. Rücklage 0,00 € 3�.886,75 € 3�.886,75 €
dav. Zuführung zur Sonderrücklage 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Zugang Haushaltsausgabereste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Abgang alte Haushaltsausgabereste 0,00 € -1.�18.695,�5 € -1.�18.695,�5 €
Abgang alte Kassenausgabereste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
bereinigte Soll-Ausgaben 8.338.552,82 € -604.097,37 € 7.734.455,45 €
etwaiger Unterschied 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Haushaltsansätze gemäß Plan 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Erfüllung 0,00 % 0,00 % 0,00 %

2. Stand des Vermögens und der Schulden (Einwohner Stand 31.1�.�014: 6.073)

Schuldenstand 
01.01.�016 1.44�.885,56 €
Kreditaufnahme/ 
Umschuldung

0,00 €

Tilgung 15�.314,80 €
Sondertilgung 0,00 €
31.1�.�016 1.�90.570,76 €
€/EW 212,51 €

3. Örtliche Rechnungsprüfung
Die Durchführung der örtlichen Prüfung der Jahresrechnung �016 erfolgte durch das Rechnungsprüfungs-
amt beim Landratsamt Altenburger Land. Der Prüfbericht vom 19.04.�0�3 liegt vor.

Sachanlagen 
nach § 76 (�) ThürGemHV 

01.01.�016 6.609.8�1,71 €
Zugang 81.908,75 €
Abgang 0,00 €
Abschreibungen �59.�75,87 €
31.1�.�016 6.43�.451,8� €
€/EW 1.059,19 €

Allgemeine Rücklage 
01.01.�016 3.570.844,�6 €

Zugang 3�.886,75 €
Abgang 0,00 €
31.1�.�016 3.603.731,01 €
€/EW 593,40 €

►
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Ankündigung von Vermessungsarbeiten
Das Landesamt für Geobasisinformation Sachsen 
(GeoSN) führt ab Juli �0�3 örtliche Vermessungs- 
und Erhebungsarbeiten an der Landesgrenze zwi-
schen dem Freistaat Sachsen und dem Freistaat 
Thüringen durch. Die Arbeiten umfassen u. a. das 
Aufsuchen sowie die Überprüfung von Landesgrenz-
punkten und werden in dem auf der Übersichtskarte 
gekennzeichneten Gebiet durchgeführt.

Die Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des 
GeoSN ausgeführt, die sich durch einen Dienstausweis 
in Verbindung mit dem Personalausweis ausweisen.
Die Eigentümer, Erbbauberechtigten und Besitzer 
der betroffenen Flurstücke werden gebeten, den 
Mitarbeitern des GeoSN in Ausübung ihrer Tätigkeit 
den Zugang zu den Grundstücken zu ermöglichen 
und zu gewähren. 

Einladungen
Die nächste Sitzung des Hauptausschusses der Ge-
meinde Nobitz findet am Dienstag, dem 20. Juni 
2023, im Gemeindesaal der Gemeindeverwaltung 
Nobitz, Haus 1, Bachstraße 1, 04603 Nobitz, statt.
Beginn ist 18:00 Uhr.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Nobitz findet am Donnerstag, dem 29. Juni 
2023, im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung No-
bitz, Haus �, Saara 4�, 04603 Nobitz, statt.
Beginn ist 19:00 Uhr.
Zu beiden Sitzungen lade ich Sie recht herzlich ein.
Die Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen in den Schaukästen vor den Verwaltungsgebäu-
den (Bachstraße 1 und Saara 4�) und der Wieratalhalle 
in Ziegelheim (August-Bebel-Straße 3� a) oder der 
Internetseite der Gemeinde Nobitz: www.nobitz.de.
Läbe, Bürgermeister

4. Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde und 
Veröffentlichung
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die 
Feststellung der Jahresrechnung �016 und die Entlas- 
tung unverzüglich der Rechtsaufsichtsbehörde zur 
Kenntnis vorzulegen, sie öffentlich auszulegen und 
auf die öffentliche Auslegung von Jahresrechnung 
mit Rechenschaftsbericht hinzuweisen.
Beschluss-Nr.: GR 49/6/23/29
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz erteilt dem 
Bürgermeister und seinen Beigeordneten für die 
Haushaltsführung des Jahres �016 Entlastung und 
verzichtet auf haushaltsrechtliche Einwendungen.
Beschluss-Nr.: GR 49/9/23/30
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 
die Änderung des Beschlusses GR 37/�018 dahin-
gehend, dass zusätzlich die Förderung von Führer-
scheinen der Klasse BE in Höhe von bis zu �50 Euro 
je Ausbildung bei Bedarf gefördert werden kann, 
wobei die Höhe der Gesamtförderung für alle Füh-
rerscheinfördermaßnahmen von jährlich 1.000 Euro 
nicht überschritten werden darf. 
Förderungen der Führerscheinklassen C, C1, CE oder 
C1E sind vorrangig zu behandeln.
Beschluss-Nr.: GR 49/10/23/31
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 
die Vorschlagsliste der Gemeinde Nobitz für die 
Wahl der Schöffen für die am 1. Januar �0�4 begin-
nende Amtszeit.
Beschluss-Nr.: GR 49/11/23/32
(1) Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 

gemäß § 13 b BauGB i. V. m. § 13 a Abs. � Nr. 1 
BauGB sowie i. V. m. § 3 Abs. � BauGB und § 4 Abs. �  
BauGB den Entwurf (Teil A und Teil B) des Bebau-
ungsplans 0�1 „Selleris – Wohnbebauung Rund-
straße“ in der Fassung vom 15. Mai �0�3, billigt 
die Begründung vom 15. Mai �0�3 und bestimmt, 
mit beiden Unterlagen die Beteiligungen gemäß 
§ 3 Abs. � und § 4 Abs. � BauGB durchzuführen.

(2) Der Entwurf (Teil A und Teil B) vom 15. Mai �0�3 
und die Begründung vom 15. Mai �0�3 werden 
nach § 3 (�) BauGB für die Dauer eines Monats 
öffentlich ausgelegt. Gemäß § 4 (�) BauGB wer-
den parallel zur öffentlichen Auslegung die von 
der Planung berührten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange beteiligt.

(3) Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
Läbe, Bürgermeister
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Ihre Anwesenheit ist jedoch nicht erforderlich, die 
Arbeiten können auch ohne Ihre Anwesenheit aus-
geführt werden.
Als Ansprechpartner im GeoSN steht Ihnen Herr 
Steffen Schulz (Telefon: 0351 8�83-3313 und/oder 
E-Mail: landesgrenzen@geosn.sachsen.de) zur Ver-
fügung. Informationen zum Datenschutz können Sie 
unter www.geosn.sachsen.de nachlesen.
Dresden, den 05.06.�0�3
Landesamt für Geobasisinformation Sachsen
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden

Öffentliche Bekanntmachung
Ortsteil Selleris: Bebauungsplan (B-Plan) 021 „Sel-
leris – Wohnbebauung Rundstraße“ – Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz hat in sei-
ner Sitzung am �5.05.�0�3 den Entwurf des Be-
bauungsplanes vom 15.05.�0�3, bestehend aus 
der Planzeichnung und dem Text, beschlossen, die 
dazugehörige Begründung 15.05.�0�3 gebilligt und 
alle Unterlagen nach § 3 Abs. � Baugesetzbuch 
(BauGB) zur öffentlichen Auslegung bestimmt. Das 
dafür erforderliche Aufstellungsverfahren erfolgt 
nach einem Wechsel der Verfahrensart gemäß dem 
Gemeinderatsbeschluss der Gemeinde Nobitz Nr.  
GR 33/7/�1/69 am �5.11.�0�1 ab dem Entwurf des 
Bebauungsplanes vom 15.05.�0�3 durch einen Be-
bauungsplan gemäß § 13 a BauGB in Verbindung mit  
§ 13 b BauGB ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung nach § � Abs. 4 BauGB.

Der Entwurf des Bebauungsplanes vom 15.05.�0�3 
und die Begründung liegen gemäß § 3 Abs. � BauGB 
öffentlich im Zeitraum vom 26.06.2023 bis ein-
schließlich 31.07.2023 in der Gemeindeverwaltung 
Nobitz, Haus �, Sitzungssaal, Saara, Saara 4�, 04603 
Nobitz, öffentlich aus. Der B-Plan-Entwurf vom 
15.05.�0�3 kann im Haus �, Saara, Saara 4�, 04603 
Nobitz 
Montag 09:00 – 1�:00 Uhr I 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 1�:00 Uhr I 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 1�:00 Uhr I 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 1�:00 Uhr I 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 1�:00 Uhr
sowie auf der Homepage der Gemeinde Nobitz 
(www.nobitz.de) unter der Rubrik Verwaltungsser-
vice, Unterpunkt Bürgerbeteiligungen, öffentlich 
eingesehen werden. 
Während der Auslegungsfrist können zum Entwurf 
von der Öffentlichkeit Stellungnahmen abgegeben 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben. 

Hinweise
Bei der Abgabe von Stellungnahmen ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Eine Mitteilung 
des Abwägungsergebnisses ist andernfalls nicht möglich. 
Ohne Zuordnung der Stellungnahme kann die Einschät-
zung der Betroffenheit privater Belange erschwert sein. 
Mit der Abgabe der Stellungnahme wird in die Erhebung, 
Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten 
zum Zwecke der Durchführung des Bauleitplanverfahrens 
eingewilligt. Über die eingegangenen Stellungnahmen 
wird in öffentlicher Sitzung des Gemeinderates beraten 
und entschieden. 
Hinweise zur Erhebung von personenbezogenen Daten

Informationspflicht  
nach Art. 13 DS-GVO – Direkterhebung beim Betroffenen
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung:
Gemeinde Nobitz, Der Bürgermeister
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten:
(Art. 13, Abs. 1 lit. b DS-GVO)
Name:  Ralf Pester
Adresse:  Bachstraße 1, 04603 Nobitz
Telefon:  03447 5133-35
Telefax:  03447 3108-�9
E-Mail:   datenschutz@nobitz.de
Zweck der Datenverarbeitung ist ein Satzungsverfahren 
nach dem Baugesetzbuch (BauGB) zum Bebauungsplan 
0�1 Nobitz „Wohnbebauung Rundstraße“ 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung:
(Art. 13, Abs. 1 lit. c DS-GVO i. V. m. § 16 Abs. 1, Thür.DSG)
§§ 8 bis �8 sowie 34 und 35 BauGB ►
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Empfänger:
(Art. 13 Abs. 1 lt. E DS-GVO)
Ihre personenbezogenen Daten erhalten das Landrats-
amt des Landkreises Altenburger Land gem. § �1 Abs. 3 
ThürKO sowie der Postvertrieb. 
Dauer der Speicherung:
Die konkrete Speicherdauer kann zum aktuellen Zeitpunkt 
nicht angegeben werden. Daher werden die Daten so 
lange gespeichert, wie dies unter Beachtung gesetzlicher 
Aufbewahrungsfristen für das Bebauungsplanverfahren 
erforderlich ist.
Rechte der Betroffenen im Rahmen der Verarbeitung:
(Art. 13 Abs. 2 lit. b DS-GVO)
Die nachfolgenden Rechte bestehen nur nach den jewei-
ligen gesetzlichen Voraussetzungen und können auch 
durch spezielle Regelungen eingeschränkt oder ausge-
schlossen sein:
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verant-
wortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet wer-
den. Ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über 
diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15  
DS-GVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verant-
wortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender 
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Ver-
vollständigung unvollständiger personenbezogener Daten 
zu verlangen (Art. 16 DS-GVO). 
Die betroffene Person hat das Recht, von den Verantwort-
lichen zu verlangen, dass sie betreffende personenbezo-
gene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer 
der in Art. 17 DS-GVO im einzelnen aufgeführten Gründe 
zutrifft, z. B., wenn die Daten für die verfolgten Zwecke 
nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung).
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verant-
wortlichen die Einschränkung der Bearbeitung zu ver-
langen, wenn eine der in Art. 18 DS-GVO aufgeführten 
Voraussetzungen gegeben ist, z. B., wenn die betroffene 
Person Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt 
hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwort-
lichen.
Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die 
sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezo-
gener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwort-
liche verarbeitet die personenbezogenen Daten dann 
grundsätzlich nicht mehr (Art. �1 DS-GVO). 
Es besteht ein Beschwerderecht beim Thüringer Landes-
beauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit, 
Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt (www.tlfdi.de).

Nobitz, 17. Juni �0�3

Läbe, Bürgermeister

Die Bauverwaltung informiert:
Erneuerung B 180 Ehrenhain

Beschreibung und Zeitplan Bauabschnitt
Ab Juli �0�3 beginnen die Bauarbeiten zum �. Bau-
abschnitt zwischen der Karl-Marx-Straße und dem 
Bauende 1. BA vor dem Nirkendorfer Weg. Witte-
rungsabhängig ist am Jahresende �0�3 die Fertig-
stellung des �. BA geplant.
Verkehrssperrung/-einschränkungen
Die Arbeiten erfolgen unter Vollsperrung des kom-
pletten �. BA in der Waldenburger Straße einschl. 
der Zufahrten Neuer Weg, Am Schloss und Friedens-
ring über den gesamten o. g. Zeitraum. Ein- bzw. Zu-
fahrten ins Baugebiet werden zwischen 07:00 und 
17:00 Uhr nicht möglich sein. Für die Zeit von 17:00 
bis 07:00 Uhr und für das Wochenende richtet der 
Baubetrieb das Baufeld auf ein bauliches Mindest-
maß für den Anwohnerverkehr her. Durchfahrten 
sind nicht erlaubt.
Es ist immer gegeben, als Fußgänger die Baustelle 
zu passieren. 
Zum öffentlichen Parkplatz an der Bushaltestelle 
Ortsmitte wird immer eine Zufahrt geschaffen, so-
dass dieser für die Anwohner des Baufeldes zur Ver-
fügung steht.
Rettungsdienste werden weiterhin laufend über 
den aktuellen Baustand und Zufahrtsmöglichkeiten 
informiert. Es ist wichtig, dass alle Zufahrten zum 
Baufeld freigehalten werden.
Die Einbahnrichtungsregelung zwischen Dippelsdorf 
und Priefel bleibt bestehen.
Die Durchfahrt von Klausa nach Nirkendorf ist ab 
Anfang Juli �0�3 wieder durchgängig möglich. Aus 
dieser Richtung ist auch der Agroservice Altenburg-
Waldenburg im Nirkendorfer Weg 5 wieder direkt 
erreichbar.
Die Durchfahrt aus Richtung Waldenburg kommend 
in die Karl-Marx-Straße wird durchgängig gewähr-
leistet. Friedensring und Ernst-Thälmann-Straße sind 
von der Karl-Marx-Straße aus weiterhin erreichbar, 
Kurt-Pester-Platz und Am Schloss vom Mittelweg.
Erreichbarkeit Kindertagesstätte
Die Zufahrt zum „Holzwürmchen“ am Forstweg ist 
nur noch über den Mittelweg und Kurt-Pester-Platz 
möglich. Der Forstweg wird zur Erhaltung und Si-
cherung des Straßenzustandes wie bereits vor der 
Baumaßnahme nicht zur Durchfahrt bis zum Nirken-
dorfer Weg freigegeben und neu durch Absperrpfos-
ten nach der Kita gesichert. Der Anliegerverkehr ist 
weiterhin gewährleistet.
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Die Straße ist voraussichtlich bis zum 18. August 
�0�3 für den öffentlichen Verkehr gesperrt. Eine 
Befahrung der Baustelle für die Anwohner wird in 
den Arbeitszeiten nur bedingt gestattet und muss 
vorher rechtzeitig mit der Bauleitung abgestimmt 
werden. Ausgeführt werden die Arbeiten durch die 
Firma Reif Baugesellschaft mbH & Co. KG.

Informationen zum Neubau eines Spielplatzes  
im Ortsteil Frohnsdorf 

Im Mai �0�3 haben die Arbeiten zur Neugestaltung 
des Spiel- und Bolzplatzes in Frohnsdorf begonnen 
und wurden nun abgeschlossen. Auf dem Areal be-
finden sich neben ausreichend Sitzmöglichkeiten, 
Fahrradständern und Mülleimern auch eine Spiel-
Kletter-Rutschkombination, ein Sandspielgerät, eine 
Netzschaukel, ein Trampolin, eine Hindernisstrecke 
und ein Sprungparcours. Der Bolzplatz hat neue Ball-
fangnetze erhalten und die Kleinfeldtore sind mit 
Kippsicherungen ausgestattet. 
Es wurden mit Kostenschätzung 5�.500 € zur För-
derung beantragt. Das Projekt wird mit 65 % vom 
Freistaat Thüringen, Landesamt für Landwirtschaft 
und Ländlichen Raum, mit Fördermitteln der Euro-
päischen Union, der Bundesrepublik Deutschland 
und des Freistaates gefördert. 
Die Submissionskosten betrugen ca. 64.000 €, 
der Auftrag wurde in dieser Höhe an die Fa. Firma 
Tirschmann Garten- und Landschaftsbau vergeben. 
Es sind keine Mehrkosten entstanden.
Der Spielplatz ist ab der �6. KW freigegeben. Alle 
Bürger aus Frohnsdorf und Interessierte sind herzlich 
zur offiziellen Einweihung am 3. Juli 2023, 09:30 Uhr, 
eingeladen.
i. A. Bräuninger, Leiterin Bauverwaltung

Gemeinde	Göpfersdorf

Busverkehr
Die Haltestellen am ehem. Bahnhof und in der Orts-
mitte an der B 180 werden nach wie vor nicht ange-
fahren. Ersatzhaltestelle ist weiterhin nur am Kurt-
Pester-Platz. Während der Oktoberferien wird diese 
Haltestelle nicht angefahren. Hierzu wird rechtzeitig 
informiert. Für alle Fahrplanänderungen steht die In-
ternetseite der THÜSAC Personennahverkehrsgesell-
schaft mbH www.thuesac.de zur Verfügung. 
Erreichbarkeit Gewerbebetriebe
Die im Baufeld des �. Bauabschnittes anliegenden 
Gewerbebetriebe sind nur noch fußläufig erreichbar. 
Wir bitten möglichst die Parkplätze am Kurt-Pester-
Platz zu nutzen.
Abfallentsorgung
Zur Abholung der Abfalltonnen sind diese vom Ei-
gentümer bitte mit der Hausnummer zu kennzeich-
nen und wie auch die gelben Säcke am Vortag des 
Entsorgungstermins bis 15:00 Uhr, beziehungs-
weise bei Abholung am Montag bereits am Freitag 
bis 15:00 Uhr vor dem Grundstück abzustellen. Al-
les Weitere veranlasst die Baufirma REIF mit dem 
Entsorgungsbetrieb direkt. 
Ansprechpartner
Die bauausführende REIF Baugesellschaft mbH &  
Co. KG wird mit Wurfzetteln über den Bauablauf 
informieren. Grundsätzlich findet mittwochs, um  
10:00 Uhr, in der Kantine des Agroservice die Bau-
beratung statt, zu der Anliegen u. ä. auch gern per-
sönlich vorgetragen werden können. Für laufende 
Bauabstimmungen steht der Bauleiter der Firma 
REIF (Kontakt auf Wurfzettel) zur Verfügung. 
Anfragen können auch an die Bauverwaltung der 
Gemeinde Nobitz (Tel.: 03447 5133-3� oder 5133-34) 
gerichtet werden. Zu den privaten Hausanschlüssen 
der Wasserver- und Abwasserentsorgung sowie der 
Stromversorgung erhalten alle betroffenen Eigentü-
mer rechtzeitig vor Ausführung separate Anschrei-
ben, in denen die entsprechenden Ansprechpartner 
mit ihren Kontaktdaten benannt sind.
Allen Auftraggebern ist bewusst, dass die Einschrän-
kungen und die mit der Vollsperrung verbundenen 
verlängerten Fahrtwege für viele Bürger enorme Be-
einträchtigungen bedeuten. Wir bedanken uns für 
Verständnis und Rücksichtnahme.

Bauvorhaben Ortsverbindungsstraße  
Saara – Selleris

Ab Montag, dem 1�. Juni �0�3, starten die Arbeiten 
zu dem oben genannten Vorhaben. Die Baumaß-
nahme wird unter Vollsperrung ausgeführt. ►

Öffentliche Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem �4. Mai �0�3, fand die 43. öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Göp-
fersdorf statt. Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Beschluss-Nr.: GR 43/2/23/14
Der Gemeinderat der Gemeinde Göpfersdorf geneh-
migt das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
�6.04.�0�3.
Beschluss-Nr.: GR 43/4/23/15
Der Gemeinderat der Gemeinde Göpfersdorf be-
schließt die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
�0�3 und den dazugehörigen Haushaltsplan mit sei-
nen Anlagen.
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Nichtamtlicher Teil

Verwaltungsbereich	erfüllende	Gemeinde

Gemeinde	Nobitz

Veranstaltungen/Hinweise
Wann? Was/Wer/Wo? Infos

17.06. Experimenteller Grafikkurs,  
Garbisdorf

S. 14

17.06. Frauenfrühstück, Garbisdorf LK 10/�3
17.06. Vereinsfest, Lgl.-Niederhain
�1.06. Kirche Kunterbunt, Flemmingen S. 16
�3.06. Eröffnungskonzert zum  

36. Garbisdorfer Vogelschießen
S. 14

�4./�5.06. 36. Garbisdorfer Vogelschießen S. 15
�4./�5.06. Volksfest in Wilchwitz S. 9

�5.06. Johannisfeier, Giebaer Friedhof S. 16

01.07. Dorf- und Vereinsfest, Wolperndorf S. 9

02.07. Sommerfest, Museum Flugwelt 
Altenburg-Nobitz

Titel

02.07. Berggeist Rübezahl, Komödianten-
hof (KH) Engertsdorf

07.07.. Konzert mit Wenzel im Trio,  
Kulturhof Kleinmecka

09.07. Schneeweißchen und Rosenrot,  
KH Engertsdorf

10.07. Zwergenkönig Laurin und die  
Rosenfee, KH Engertsdorf

16.07. Der Struwwelpeter, KH Engertsdorf

17.07. Die Wunschlaterne, KH Engertsdorf

21.07. Der Froschkönig, KH Engertsdorf

Schöffenwahl 2024
In der Gemeinderatssitzung vom �4. Mai �0�3 
stimmte der Gemeinderat der Gemeinde Göpfers-
dorf über die Aufnahme interessierter Bürger in die 
Vorschlagsliste für die Wahl als Schöffin/Schöffe ab. 
Gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) 
ist nunmehr die Vorschlagsliste zu jedermanns Ein-
sichtnahme für die Dauer einer Woche öffentlich 
aufzulegen. 
Die Auflegung erfolgt von Dienstag, dem �0. Juni 
�0�3, bis einschließlich Montag, dem �6. Juni �0�3, 
in der Gemeindeverwaltung Nobitz, Haus 1, Bach-
straße 1, 04603 Nobitz, Raum 13, zu den Öffnungs-
zeiten. Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 
GVG binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der 
Auflegungsfrist, schriftlich oder zu Protokoll mit der 
Begründung Einspruch erhoben werden, dass in die 
Vorschlagsliste Personen aufgenommen worden 
sind, die nach § 3� GVG nicht aufgenommen wer-
den durften oder nach den §§ 33 und 34 GVG nicht 
aufgenommen werden sollten.
Die Gemeinde Göpfersdorf dankt hiermit nochmals 
den Bewerbern für ihr Interesse an dieser ehren-
amtlichen Tätigkeit.
Schumann, Bürgermeister

Ende Amtlicher Teil

Beschluss-Nr.: GR 43/5/23/16
Der Gemeinderat der Gemeinde Göpfersdorf be-
schließt den Finanzplan mit dem Investitionspro-
gramm �0�� bis �0�6 für das Haushaltsjahr �0�3.
Beschluss-Nr.: GR 43/6/23/17
Der Gemeinderat der Gemeinde Göpfersdorf be-
schließt die 1. Änderung der Finanzierungsvereinba-
rung einer Festanstellung zwischen der Gemeinde 
Göpfersdorf und dem Heimatverein Göpfersdorf e. V.
Schumann, Bürgermeister
Hinweise zur Bekanntmachung der Satzungen laut 
§ 21 Abs. 4 ThürKO: 
Verstöße gegen die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, die nicht die Ausfertigungen und 
diese Bekanntmachungen betreffen, können gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht werden. Sie 
sind schriftlich und unter Angabe der Gründe gel-
tend zu machen. 
Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist 
von einem Jahr nach diesen Bekanntmachungen gel-
tend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.
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Dorf- und Vereinsfest Wolperndorf
Liebe Wolperndorfer und Freunde,
wir laden euch recht herzlich zu unserem Dorf- und 
Vereinsfest am Samstag, 1. Juli 2023, ab 15:00 Uhr, 
in unser schönes Wolperndorf ein. 
Am Vereinsgebäude des Feuerwehrvereins Wolpern-
dorf erwarten euch Kaffee, Kuchen, Roster, Steaks, 
Mutzbraten und kühle Getränke sowie eine Hüpfburg 
für die kleinen Gäste. Wir freuen uns auf einen gesel-
ligen Nachmittag und einen schönen Abend mit euch.
B. Fiedler, Feuerwehrverein Wolperndorf e. V.

,,Ach wie gut, dass niemand weiß  
... NEIN, ALLE SOLLEN‘S WISSEN“ 

Der Förderverein Mitteldeutsches Wandermarionet-
tentheater e. V. in Engertsdorf startet gemeinsam 
mit dem Marionettentheater Dombrowsky den The-
ater-Sommer im Komödiantenhof. Vom 2. Juli bis  
27. August 2023 wird sich 17 Mal der Vorhang der 
Marionettenbühne für Jung und Alt öffnen. Wie 
vor 100 Jahren soll auch im kleinsten Dorf Theater 
gespielt werden! Märchen- und Sagenfiguren und 
natürlich der Kasper laden ein zum fröhlichen Spiel. 
Auch für Erwachsene wird gespielt. ,,Gräfin Cosel“ 
und „Karl Stülpner“ stehen auf dem Programm. 
Veranstaltungsort: ,,Komödiantenhof“
 Engertsdorf, Am Feld �
 04603 Nobitz
Kontakt: Tel.: 0177 �170608 
Der Spielplan ist ersichtlich unter www.dombrowsky-
marionetten.de und www.wandertheater.de sowie 
auf Plakaten und Flyern.
Die Tradition der Familie Kressig-Dombrowsky reicht 
über 100 Jahre zurück. Im Zuschauerraum ist auch 
noch eine kleine Ausstellung zu sehen und die Zu-
schauer dürfen auch einen Blick hinter die Kulissen 
werfen. Die Marionetten, Rotkäppchen, der Berg-
geist Rübezahl, Rumpelstilzchen, die Hexe Kaukau, 
Zauberer Albaros, Schneeweißchen und Rosenrot, 
der Froschkönig, Hänsel und Gretel, Prinzessin Gold-
haar und der Struwwelpeter, sie alle hängen an ihren 
Fäden und warten aufgeregt auf das Publikum. 
Uwe Dombrowsky

Klausaer Feuerwehrverein e. V.
Hiermit lade ich alle Mitglieder am Freitag, dem  
30. Juni 2023, um 19:30 Uhr, zur Versammlung des 
Vereins in das Vereinshaus Klausa ein. Schwerpunkte 
werden die weiteren Planungen für dieses Jahr sein. 
Auf zahlreiches Erscheinen freue ich mich.
Kai Gerhardt,  
Vorstandsvorsitzender Klausaer Feuerwehrverein e. V.

Das Wilchwitzer Volksfest 2023
beginnt in diesem Jahr am Samstag, dem 24. Juni 
2023, um 18:00 Uhr, mit musikalischer Umrahmung, 
einem Warm-up. Ab �0:00 Uhr steigt die legendäre 
Wilchwitzer Festzeltfete mit der Dorfdisco. DJ Stef-
fen „Flash“ und DJ „SOS“ bringen mit aktuellen Hits 
und Klassikern der 80er und 90er die Tanzfläche zum 
Beben. Der Eintritt ist frei.
Am Sonntag, dem �5. Juni �0�3, laden wir 09:30 Uhr 
zum Frühschoppen und zu unserem Preisskaten für 
jedermann ein. Gespielt wird eine 60er Serie. Auf 
den Sieger warten großartige Preise. Ab 10:00 Uhr 
wird ein Freizeit-Beachvolleyball-Turnier auf dem 
Sportplatz Wilchwitz ausgetragen. Gespielt wird 
in 4er Teams (max. zwei Profis-/Vereinsspieler pro 
Mannschaft). Als Preis winken der Pokal, Ruhm und 
Ehre! Die Teilnahme und Getränke während des 
Spiels sind frei.
Die Teams können sich unter yannic.koetteritzsch1@
gmail.com bis Sonntag 09:00 Uhr anmelden.
Ab 1�:00 Uhr laden wir zum gemeinsamen Mitta-
gessen alle Wilchwitzer, Kraschwitzer und möglichst 
viele weitere Gäste auf den Festplatz ein. Stefan 
wird für uns Deftiges aus großen Kesseln kochen. Zu 
dieser Zeit beginnt auch die Musik auf dem Festplatz 
mit STW-Music.
Die Kaffeeküche ist ab 15:00 Uhr im Kaffeegarten 
geöffnet.
Die Kita „Haus der kleinen Füße“ Nobitz wird alle Gäs- 
te ab 15:00 Uhr mit einem Unterhaltungsprogramm 
begeistern. Anschließend wird das Blasorchester Al-
tenburg für beste Stimmung sorgen. Insgesamt bie-
ten wir wieder ein buntes Nachmittagsprogramm 
mit volkstümlichen Wettbewerben. Auf die Kleinen 
warten eine Rollenrutsche und eine Hüpfburg.
Auch dieses Jahr werden die Losverkäufer ihre Lose 
für die große Festtombola am späten Nachmittag 
verkaufen. Für Speisen und Getränke ist vielfältig 
und ausreichend gesorgt. Der Eintritt ist an beiden 
Tagen frei.
Steffen Taube

Redaktionsschluss für den nächsten Landkurier 
ist am Mittwoch, dem 21. Juni 2023.
Erscheinungstag ist Samstag, 1. Juli �0�3.

Redaktion/Anzeigenannahme: Diana Rümmler,  
Tel.: 03447 3108-55 oder Fax: 03447 3108-�9
landkurier@nobitz.de
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Dorfverschönerung trifft Mockern
Am �7. Mai �0�3 haben wir unser gemeinnütziges 
Projekt „Dorfverschönerung“ in die Tat umgesetzt.
Unsere Mitglieder des Feuerwehrvereins Mockern 
e. V. haben den ganzen Tag alles gegeben und rich-
tig angepackt. Eingeteilt in drei Teams wurde vom 
„Trupp Eingrenzung“ am Spielplatz in Mockern die 
Kette erneuert und die Pfosten haben einen neuen 
Anstrich bekommen.

Der „Trupp Baumelschub“ hat ebenfalls am Spiel-
platz den alten Baumelschub wieder in neuen 
Glanz versetzt. Dieser war lange Zeit eingelagert. 
Mit einem neuen Anstrich sowie frisch gestrichen 
Kegeln & neuem Kegelfeld kann dieser dann zu un-
serem Familienfest am �3. September �0�3 genutzt 
und eingeweiht werden.

Die Mitglieder mit kreativen Händchen waren in 
„Trupp Grünfläche“ eingeteilt und haben die Ver-
kehrsinsel in der Mühlenstraße nach dem Motto 
„Wo Blumen blühen, lächelt die Welt“ ganz liebevoll 
bepflanzt. Ein Dankeschön an die Gemeinde Nobitz, 
welche da die Vorarbeit für eine mögliche Bepflan-
zung geleistet hat.
Alles in allem hat uns diese Teamarbeit wieder ge-
zeigt, Zusammenzukommen ist ein Anfang. Zusam-
menbleiben ist ein Fortschritt. Zusammenarbeiten 
ist Erfolg (Henry Ford).
Wir bedanken uns beim Bauhof der Gemeinde für 
die gewünschte Ausbesserung der Einfahrt zum 
Spielplatz. Ein besonderer Dank geht an die Firma 
Elektro Service Schmidtke GmbH, welche uns beim 
Ausbau der Stromversorgung am Spielplatz fachlich 
und finanziell unterstützen.
Der Vorstand möchte sich auch nochmal bei allen 
Mitgliedern unseres Feuerwehrvereins Mockern e. V.  
bedanken, die das Projekt ordentlich gerockt ha-
ben.
Tommy Beier, Vorsitzender
Maria Heret, Öffentlichkeitsbeauftragte

Sommerfest  
Museum Flugwelt Altenburg-Nobitz

Thüringens einziges Luftfahrtmuseum lädt am �. Juli 
�0�3 wieder zum traditionellen Sommerfest ein. Es 
wird ein Fest für die ganze Familie mit allem was 
dazu gehört: Museumsbetrieb, Begehung der Groß-
flugzeuge Breguet Atlantic und Transall, Motoren-
sound, Infostände der Bundespolizei und Bundes-
wehr. Zu Besuch auf dem Museumsgelände wird 
auch wieder der SeaLynx, ein Hubschrauber der 
Bundesmarine sein. Und wer sich bewegen möchte, 
kann gern an einer Rundfahrt mit einer Diesel-
Ameise teilnehmen oder er steigt in die An-� des 
Ostthüringer Fallschirmsportclubs. Doch das war 
noch nicht alles. Zu Rundflügen lädt außerdem ein 
amerikanischer Hubschrauber vom Typ Bell �06 Ran-
ger ein. Kulinarisch darf es natürlich auch an nichts 
fehlen. Neben Kaffee, Kuchen und dem klassischen 
Grill gibt es Pommes, Fisch und Erbsensuppe aus der 
Feldküche.
Am Sonntag, dem 2. Juli 2023, beginnt das Som-
merfest um 10:00 Uhr im Museum Flugwelt, Am 
Flughafen 3, 04603 Nobitz, und endet 17:00 Uhr. An-
sprechpartner für diese Veranstaltung ist Vereinsvor-
sitzender Patrick Nieswand (Tel.: 0160 99448407).
Andy Drabek
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„Fit für den Schulweg“
In den vergangen Wochen haben sich die Vorschü-
ler der Kindertagesstätte Holzwürmchen mit diesem 
doch so wichtigem Thema auseinandergesetzt. Be-
gonnen hat das umfangreiche Projekt am ��. Fe-
bruar �0�3 mit dem Besuch von der Polizei. Frau No-
bis und „Policat“ besuchten unsere Vorschüler, um 
diese mit den Verkehrsregeln vertraut zu machen. 

Außerdem erklärte sie ihnen die Bedeutung wich-
tiger Verkehrsschilder sowie den Umgang am Tele-
fon im Notfall. Besonders beeindruckend fanden die 
„Großen“, was passieren kann, wenn man beim Fahr-
radfahren keinen Helm trägt. Mit einem gekochten Ei 
und einem kleinen Helm stellte Frau Nobis einen Sturz 
vom Fahrrad mit und ohne Helm nach. Allen wurde 
bewusst, wie gefährlich eine Fahrt ohne Fahrradhelm 
sein kann. Im Anschluss liefen wir gemeinsam zur Bus- 
haltestelle am Kurt-Pester-Platz und der Waldenbur-
ger Straße. Wir übten das Überqueren der Straße mit 
und ohne Ampel und das Verhalten auf dem Fußweg 
bzw. an der Bushaltestelle. Nach einem aufregenden 
Vormittag verabschiedeten wir uns von Frau Nobis 
und freuten uns darüber, dass sie zum Abschluss mit 
Blaulicht und Sirene an uns vorbeifuhr.
Um das Erlernte gleich umzusetzen, ging es für die 
Vorschüler am �4. Februar �0�3 mit dem Bus zur 
Grundschule Nobitz. Das Laufen an der Straße so-
wie das richtige Verhalten im und am Bus gehört ja 
schließlich auch zum „Großwerden“. In der Grund-
schule angekommen, bekamen wir die Möglichkeit, 
alles genau unter die Lupe zu nehmen. Wir durften 
uns alle Schulräume anschauen, den Hort inspizieren 
und den Schulhof erkunden. Toll war es auch, mit den 
Schülern der 4. Klasse am Musikunterricht teilzuneh-
men. Viele wunderbare Eindrücke durften die Vor-
schüler an diesem Tag mit zurück in die Kita nehmen.
Weiter ging es für die Kinder der „Fröschegruppe“ 
am �. März �0�3 mit dem Besuch von Denis und 
Sandra. Denis besucht schon seit einigen Jahren 
unsere Vorschüler und weiht sie in die Geheimnisse 
der „Ersten Hilfe“ ein. Getreu dem Motto: 

„Jeder kann ein Helfer sein“ nimmt er den Kindern 
die Angst, anderen Menschen in Not zu helfen. 
Sie lernten mit ihm die stabile Seitenlage, die Herz-
druckmassage und das Anlegen kleiner und großer 
Verbände. Außerdem erfuhren sie, wie man einen 
Notruf absetzt. „Welche Nummer muss man wäh-
len?“ und „Was muss man alles nennen, um der Leit-
stelle alle wichtigen Informationen weiterzuleiten?“. 
Für die Vorschüler war dieser Tag etwas ganz Beson-
deres – ihr neu erlerntes Wissen setzten einige gleich 

bei Eltern und Großeltern ein. Voller Eifer wurden 
Verbände angelegt und stabile Seitenlage geübt.
Was man beim Busfahren beachten muss, lernten 
wir bei der „Busschule“ der Thüsac Altenburg. 
Nach einer sehr freundlichen Begrüßung von Herrn 
Hermsdorf ging es auch gleich los. Viele interessante 
Dinge rund um das Thema Busfahren erfuhren „die 
Frösche“ an diesem Tag. Sie bekamen erklärt, wa-
rum die Verhaltensregeln im Bus so wichtig sind und 
erlebten die Sicht eines Busfahrers auf die Straße. 
Außerdem lernten sie, dass vor allem gegenseitige 
Rücksichtnahme und Respekt für ein gutes Miteinan-
der wichtig sind. Nachdem alle Vorschüler zeigten, 
dass sie für den Schulweg gut vorbereitet sind, beka-
men sie eine Urkunde und einen Rucksack mit vielen 
tollen Geschenken überreicht. Für alle war es eine 
großartige Überraschung, dass dies der Bürgermeis-
ter Herr Läbe persönlich übernahm. ►
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Policat führte die Kinder auf eine sensible Art und 
Weise an das Thema sexuelle Gewalt und Übergriffe 
heran. Sie sensibilisierte sie für dieses Thema und 
erklärte ihnen, wo und bei wem sie sich im Notfall 
Hilfe holen können. Wir lernten, wie man sich ver-
halten soll, wenn man von Fremden angesprochen 
wird oder was man tun kann, wenn man so eine Si-
tuation beobachtet hat. Den Unterschied von guten 
und schlechten Geheimnissen zu kennen ist hierbei 
von großer Wichtigkeit. Ebenso die Wahrnehmung 
des eigenen Körpers. Dazu gehört es auch, sich da-
mit auseinanderzusetzen: „Was mag ich?“, „Was mag 

ich nicht?“. „Nein“ sagen, 
seinem Gegenüber Gren-
zen setzen – das bedarf 
viel Mut. Durch den Be-
such von Policat sollen 
sie auch dies lernen. Er 
bestärkte die Kinder da-
rin, dass es richtig ist, 
„Nein“ zu sagen, wenn 
andere die eigene Grenze 
überschreiten.
Viele Wochen hat uns 
dieses umfangreiche Pro-

jekt begleitet. Wir freuen uns, dass wir so viele auf-
regende, spannende und erlebnisreiche Wochen er-
leben durften. Dies war vor allem nur möglich durch 
die Unterstützung aller Beteiligten. Daher möchten 
wir diese Zeilen nutzen, um uns bei Frau Nobis von 
der Polizei, bei Frau Resche der Grundschule Nobitz, 
bei Denis und Sandra vom Arbeitersamariterbund 
und bei Herrn Hermsdorf von der Thüsac Altenburg 
zu bedanken.
Die Kinder der „Fröschegruppe“ und Anna

Nachdem nun viele ereignisreiche Wochen vergin-
gen, wurde es Zeit, dass uns zum Abschluss des Pro-
jektes noch Policat besuchte. Schon lange haben „die 
Frösche“ darauf gewartet, ihn kennenzulernen. Mit 
ihm gemeinsam befassten wir uns mit dem so wich-
tigen Thema: „Geh nicht mit einem Fremden mit!“ 
Ein präsentes und daher auch sehr wichtiges Thema. 

Impressionen unseres Kindertages
Im „Haus der kleinen Füße“ empfingen wir unsere 
Kinder mit einer Seifenblasenfontäne und fröhlicher 
Partymusik in einem liebevoll geschmückten Garten- 
und Eingangsbereich. Anschließend starteten wir 
unseren Kindertag beim gemeinsamen Frühstück 
auf der Terrasse. 

Für unsere Ein - bis Zweijährigen hatten wir einen 
Wandertag zum Sportplatz geplant und trafen auf 
ein Sportfest der Grundschule in Nobitz. Ganz schnell 
wurden sie mit einbezogen und verbrachten dort ei-
nen aufregenden Vormittag. 
Doch es warteten noch mehr Überraschungen auf 
uns: Zwei „Schlepper“ mit Anhängern fuhren mit 
uns übers Land nach Lehnitzsch zum Pferdehof. Bei 
wunderschönem Sonnenschein erreichten wir unser 
Ziel und wurden herzlichst empfangen. 

Wir konnten viele Tiere bestaunen, wie z. B. Alpakas, 
Pferde, Esel, Hängebauchschweine und Bruno den 
Hund. Auf dem Hof durften wir noch selbst Runden 
auf einem Traktor drehen oder Eis schlecken. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei Familie Klaußner 
und ihren Eltern sowie unseren beiden Schlepper-
Fahrern aus Regis Breitingen für ihre Unterstützung 
am Kindertag bedanken: Es war ein aufregender und 
herrlicher Tag für Groß und Klein! 
Die kleinen und großen Füße aus der Kita Nobitz



Amts- und Mitteilungsblatt – Landkurier  |  17. Juni 2023  |  Seite 13

Wir bedanken uns bei allen, die zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben: Unseren beiden Bratern, 
den fleißigen Kuchenbäckern, den Mitgliedern des 
Elternrats, der Gärtnerei Mahler für die schönen 
Blumenampeln und die Blumenkästen, dem lieben 
Opa, der uns die Bratwürste besorgt hat, Elias und 
Max, Nadine Langner und Pferd „Steffen“. Ein gro-
ßer Dank auch an unsere Frau Schindel, die stets 
einsatzbereit ist und uns hilft, wo sie kann.
K. Schatz, Kita-Leiterin

„Wenn es Frühling wird im Hasenland …“
… so lautete das Motto unseres diesjährigen Kita-
festes der Ziegelheimer „Rumpelstilzchen“.
Bei strahlendem Sonnenschein führten unsere bei-
den Gruppen ihr Programm mit Begeisterung auf und 
wurden mit tosendem Applaus belohnt. Nach ge-
taner Arbeit hieß es dann feiern. Bei Kaffee, Kuchen, 
Bratwürsten und Hot Dogs war für jedermann etwas 
dabei. Wer Lust hatte, konnte sich Tattoos machen 
lassen oder eine Runde mit Pferd „Steffen“ reiten. 
Max und Elias sorgten für die sportliche Betätigung 
der Kinder. So ging ein toller Nachmittag zu Ende.

Spaß und Kreativität beim Kindertag  
in der Kita Schwalbennest

In der Kindertagesstätte „Schwalbennest“ herrschte 
am 1. Juni �0�3 ausgelassene Stimmung, als die 
Kinder den jährlichen Kindertag feierten. Bei strah-
lendem Sonnenschein und fröhlichen Gesichtern er-
lebten die kleinen und großen Schwälbchen einen 
Tag voller Spaß und Kreativität.
Ein Höhepunkt des Tages war zweifellos das selbst-
gebaute und kunstvoll bemalte Tipi. Mit Holzpfosten 
und Bettlaken wurde ein einzigartiger Rückzugsort 
geschaffen, der die Fantasie der Kinder beflügelte. 
Mit Textilfarbe bemalten sie die Bettlaken nach Her-
zenslust und ließen ihrer Kreativität freien Lauf, so 
dass fröhliche Motive und einzigartig bunte Muster 
ihren Platz darauf fanden. 

Elternnachmittag  
der Kita „Sonnenschein“ in Podelwitz

Am �5. Mai �0�3, um 15:30 Uhr, hat die Kita „Son-
nenschein“ in Podelwitz zu einem besonderen 
Mama- und Papa-Nachmittag in das Feuerwehrhaus 
der Ortsteilfeuerwehr Podelwitz eingeladen.

In wochenlanger Vorbereitung haben die Kinder das 
Märchen „Schneewittchen und die 7 Zwerge“ ein-
geübt und an diesem Elternnachmittag haben die 
Kinder das Märchen aufgeführt. ►

Am Ende präsentierten die stolzen kleinen Baumeis-
ter ihr Werk und luden ihre Freunde ein, gemeinsam 
das Tipi zu erkunden.

Es folgte eine Überraschung nach der nächsten, 
denn dank des Engagements unseres Elternbeirates 
und unserer Eltern, konnten sich die Kinder über 
zwei neue Kita Fahrzeuge sowie zwei Federball-Sets 
freuen. Doch das war nicht alles, was der Kindertag in 
der Kindertagesstätte zu bieten hatte. Ein besonderer 
Gast sorgte für zusätzliche Begeisterung bei Klein und 
Groß: Der Eismann hatte den Weg zu uns gefunden! 
Mit seinem bunten Eiswagen und seiner Vielzahl an 
leckeren Sorten ließ er die Kinderaugen strahlen. Ob 
Schokolade, Erdbeere oder Azzurro, die Kinder hatten 
die Qual der Wahl und genossen sichtlich jede Kugel 
ihrer erfrischenden Leckerei. Wir möchten uns hier 
bei Herrn Gottwald recht herzlich bedanken.
Das Team der Kindertagesstätte „Schwalbennest“
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Stromausfall beim Kindermusiktheater
Am �3. Mai �0�3 liefen die Kinder der Grundschule 
Nobitz gemeinsam mit ihren Lehrerinnen in die 
Mehrzweckhalle. Wie im vergangenen Jahr fand 
auch diesmal das Kindermusiktheater statt. In die-
sem Jahr ging es bei der Aufführung um das Geheim-
nis des Waldes und darum, dass die Welt besser be-
handelt werden soll. 

Die Show begann, doch plötzlich gab es einen Strom-
ausfall. Es herrschte Aufregung im Publikum. Alle 
Lichter und auch die Mikrofone der Schauspieler sind 
ausgefallen. Nach wenigen Minuten hat das Licht wie-
der funktioniert und das Publikum hatte sich beru-
higt. Dann wurde gemeinsam gesungen und getanzt. 
Einmal wurden sieben Kinder auf die Bühne gerufen, 
um einen Ameisenstaat zu bilden. Das Highlight der 
Kinder war Galoppel. Galoppel war ein weißes Ein-
horn, das sich in die Waldfee verliebt hat. Der Förster 
und die Waldfee haben zusammen mit den Kindern 
den Wald retten können. Das Kindermusiktheater 
verging nach einer Stunde und am Ende konnten die 
Kinder eine CD mit den schönsten Liedern kaufen.
Anni, Oskar, Leonie, Celina, Finjas  
(Klasse 4 a der Grundschule Nobitz)

Ortsgruppe Ehrenhain
Zu unserer Veranstaltung am 9. Mai �0�3 hatten wir 
den Bauchredner Roy Reinker eingeladen. Mit Unter-
stützung seiner Handpuppe 
„Opa Siegfried“ wurden die 
Lachmuskeln der Senio-
rinnen und Senioren ganz 
schön beansprucht. Es war 
eine lustige und sehr gelun-
gene Vorstellung. Mit der 
gewohnten Kaffeerunde 
wurde dieser Nachmittag 
beendet.
Als nächstes Treffen findet 
am �0. Juni �0�3, 14:00 Uhr,  
in der Fuchsbaude unser Sommerfest statt. Dazu 
laden wir alle Mitglieder und Freunde unserer Orts-
gruppe recht herzlich ein.
Der Vorstand der OG Ehrenhain

Volkssolidarität

Roy Reinker  
und „Opa Siegfried“

Gemeinde	Göpfersdorf

Kulturgut Quellenhof
Garbisdorf 6, 04618 Göpfersdorf
www.quellen-hof.de

Veranstaltungen
17. Juni 2023
Experimenteller Grafikkurs mit Sabine Müller, Radie-
rungen mit Recyclingmaterialien u. a. Um Voranmel-
dung unter Tel.: 0175 8854518 wird gebeten.
23. Juni 2023 | 19:30 Uhr
Eröffnungskonzert zum 36. Garbisdorfer Vogelschie-
ßen von und mit Manuel Schmid & Marek Arnold
24. – 25. Juni 2023
36. Garbisdorfer Vogelschießen mit ��. Lanz- und 
Schleppertreffen
28. – 30. Juli 2023 | 4. – 6. August 2023
Sommerkabarett der Gößnitzer NÖRGELSÄCKE 
„Mann mit Grill sucht Frau mit Kohle“
freitags und samstags, jeweils �0:00 Uhr, sonntags, 
19:00 Uhr, Tickets: www.kabarett-noergelsaecke.de.
Das Kulturgut Quellenhof und seine Einrichtungen 
(Galerie, Museum, Werkstätten) können donnerstags, 
von 14:00 bis 18:00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen, 
von 13:00 bis 17:00 Uhr, sowie teilweise vor Veran-
staltungen besichtigt werden. Gruppenbesuche sind 
bitte unter Tel.: 0173 9�57514 anzumelden.
Klaus Börngen, Heimatverein Göpfersdorf e. V.

Trotz anfänglicher Nervosität haben sich alle Kinder 
sehr große Mühe und ihr Bestes beim Aufführen des 
Märchens gegeben. Man hat gemerkt, dass die Kin-
der viel Spaß an der Vorführung hatten. Auch das 
„Bühnenbild“ und die Requisiten waren passend auf 
das Märchen abgestimmt bzw. wurden extra für die-
sen Anlass erstellt. Ein besonderer Dank geht hierfür 
an die Erzieher und an alle Eltern, welche bei der 
Gestaltung des „Bühnenbildes“ und der Requisiten 
mitgewirkt haben. Nach der Aufführung gab es für 
alle noch Roster vom Grill, welche uns gestärkt um 
18:00 Uhr nach Hause gehen ließen. 
Nochmals einen ganz herzlichen Dank für den wun-
derschönen Nachmittag und die gute Unterstützung, 
auch von außerhalb!
Das Elternaktiv der Kita „Sonnenschein“
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36. Garbisdorfer Vogelschießen
22. Lanz- und Schleppertreffen

Freitag, 23. Juni 2023
18:00 Uhr Einlass sowie Speis & Trank
19:30 Uhr Eröffnungskonzert  

mit Manuel Schmid & Marek Arnold

Samstag, 24. Juni 2023
15:00 Uhr Eröffnung
15:00 Uhr Kindervogelschießen und alte Kinderspiele, 

u. a. mit dem Kreativkonsum Kriebitzsch, 
Drucken für Kinder in unserer Werkstatt

15:30 Uhr Schalmeienkapelle Frohnsdorf
18:00 Uhr Spaß auf dem Bauernhof, „Schwein ge-

habt“ für Kinder
�0:00 Uhr Konzert-/Tanzabend mit „Rock four“
��:00 Uhr Schwarzlichtshow der Schönburger Fah-

nenschwinger
Sonntag, 25. Juni 2023
09:00 Uhr Gottesdienst im Festzelt
10:00 Uhr Abholen der Schützenkönigin in Ziegel-

heim
1�:00 Uhr Öffnung der Druckwerkstatt, Lanz- und 

Schleppertreffen, Vorführung von alten 
Handwerken

1�:30 Uhr Eintreffen der Schützenkönigin und Set-
zen der Erntekrone mit Täubchentanz

1�:45 Uhr Beginn des Vogelschießens
13:00 Uhr Im Kinderland: Clown FRIDOLIN, Glücks-

rad, Kletterstange u. v. m.
17:00 Uhr Ermittlung des Schützenkönigs
danach COMO VENTO grüßt den neuen Schüt-

zenkönig
18:00 Uhr Spaß auf dem Bauernhof, „Schwein ge-

habt“ für Kinder
danach gemütlicher Ausklang
An allen Tagen reichlich Speis und Trank. Samstag 
und Sonntag alte Handwerke, Kinderkarussell, Hüpf-
burg ... Teilnahme am Lanz- und Schleppertreffen 
OHNE Anmeldung möglich! Samstag und Sonntag 
Eintritt frei!

Kirchennachrichten

Zeugen Jehovas
Königreichssaal 

Wilchwitzer Straße 5, 04603 Nobitz
Silvio Schnabel, Telefon: 015�3 4563379
E-Mail: versammlung-altenburg@gmx.de

Unsere Gottesdienste in unserem Königreichssaal sind 
Hybridveranstaltungen. Sie können sie vor Ort aber auch 
per Videokonferenz oder Telefon miterleben. Für die Zu-
gangs- bzw. Einwahldaten rufen Sie einfach unter Tel.: 
0171 �683�94 an oder schreiben Sie uns per E-Mail.

Programm
Sonntag, 02.07.2023
10:00 Uhr Vortrag: Die Kommunikation in der Fami-

lie verbessern – wie? 
10:40 Uhr Bibelbesprechung: Wie wir uns in den Zu-

sammenkünften gegenseitig Mut machen 
können (Hebräer 10:�4, �5)

Freitag, 07.07.2023 bis Sonntag, 09.07.2023
Wir sind zum dreitägigen Sommerkongress unter 
dem Motto „Übt Geduld“ im Kongresssaal Jehovas 
Zeugen, Grenayer Straße 3, in Glauchau. 
Geduld ist eine wunderbare Eigenschaft, die alle 
Christen in ihrem täglichen Leben anstreben. Trotz 
guter Absichten kann es angesichts der vielen He-
rausforderungen des Lebens ein täglicher Kampf sein, 
Geduld zu bewahren. Von Freitag bis Sonntag wird 
in sechs Programmteilen die Eigenschaft der Geduld 
beleuchtet und anhand von biblischen Beispielen ihre 
Relevanz für die heutige Zeit herausgestellt. 
Jeder ist eingeladen, den Kongress in Glauchau zu 
besuchen. Der Eintritt ist frei, es ist keine Anmeldung 
erforderlich und es finden keine Kollekten statt. 
Nähere Infos, das komplette Programm sowie ein  
Video darüber, wie die Sommerkongresse von Jeho-
vas Zeugen ablaufen, findet man auf der JW.ORG.
Sonntag, 16.07.2023
10:00 Uhr Vortrag: Bin ich auf dem Weg zum ewigen 

Leben?
10:40 Uhr Bibelbesprechung: Wie wir die Qualität 

unserer Gebete verbessern können
(Psalm 6�:8)Sonntag, 23.07.2023

10:00 Uhr Vortrag: In der Ehe Liebe und Respekt zei-
gen

10:40 Uhr Bibelbesprechung: Wie Jehova unsere 
Gebete erhört (1. Johannes 5:15)

Sonntag, 30.07.2023
10:00 Uhr Vortrag: Was bringen uns die Lehren Jesu?
10:40 Uhr Bibelbesprechung: Bleib auf dem „Weg 

der Heiligkeit“ (Jesaja 35:8)
Silvio Schnabel
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Kirchgemeinde Flemmingen, Langenleuba-
Niederhain und Neuenmörbitz

Über diesem Monat liegt ein wunderschöner Se-
genswunsch der dich und mich ein Stück entlasten 
will und im Vertrauen auf Gott – den Versorger – uns 
zum Durchatmen verhelfen will: „Gott soll dir Tau 
vom Himmel schenken und deinem Boden Frucht-
barkeit, Wein und Korn im Überfluss!“
Ein landwirtschaftliches Bild. Fruchtbare Äcker, volle 
Keller und Scheunen. 
Zum Segen braucht es immer zwei. Eine/n der emp-
fängt und eine/r der ihn spendet und damit Gott seine 
Stimme leiht. Segen ist ein Geschenk Gottes, dass un-
verfügbar ist, aber durch uns Menschen, durch un-
seren Glauben – dass dieser im hier und jetzt Realität 
wird – unter uns sichtbar und erfahrbar ist.
Ich möchte Sie und euch ermutigen, genau damit im 
Alltag, in diesem beginnenden Sommer zu rechnen. 
Gott ist ein Schenkender. Sein Segen kann unter uns 
sichtbar, erfahrbar werden, wenn wir ihn, im Ver-
trauen auf ihn, weitergeben, unsere Kinder, Partner 
und Freunde segnen und so mit Gottes Nähe, seiner 
Hilfe rechnen wo unsere augenscheinlich nicht reicht.
Herzlich grüßt Pfarrerin Marie Dworschak
(seit Mai �0�3 Pfarrerin der Kreispfarrstelle Altenburger 
Land I: Gemeindepfarrdienst für Flemmingen, Langen-
leuba-Niederhain & Neuenmörbitz, Schuldienst und mis-
sionarische Projekte)

Telefon: 015� 59750�57
E-Mail: marie.dworschak@ekmd.de

Öffnungszeiten Kirchgemeindebüro:
Mittwoch, �8. Juni �0�3 .......................08:00 – 1�:00 Uhr
Mitwoch, 1�. Juli �0�3 .........................08:00 – 1�:00 Uhr
(und nach Absprache sind wir gern für Sie da!)

Termine
Sonntag, 18.06.2023
10:00 Uhr in der Kirche St. Nikolai in Langenleuba-

Niederhain
Mittwoch, 21.06.2023
19:00 Uhr Infoabend zur „Kirche Kunterbunt“
Samstag, 24.06.2023 – Johannestag
18:00 Uhr Johannesandacht und festlich musika-

lischer Abschluss der Sanierung der Do-
nat-Orgel, in der Katharinenkirche Neu-
enmörbitz, anschließend Empfang auf 
dem Kirchhof mit Speis und Trank und 
einer Orgel zum selbst bauen

Sonntag, 25.06.2023
09:00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung des 36. Vogel-

schießens im Festzelt auf dem Quellenhof

Freitag, 30.06.2023
19:00 Uhr Abendandacht zum Wochenende und an-

schließend Filmnacht auf dem Pfarrhof in 
Flemmingen, mit Snacks und Getränken

Sonntag, 09.07.2023
14:00 Uhr Taufgottesdienst von Noah Neuberg in 

der Kirche St. Nikolai in Langenleuba-Nie-
derhain

„Kirche Kunterbunt“
ist frech und wild und ist Kirche für die ganze Familie 
– so kreativ und lebensfroh wie Pippi Langstrumpf.
Für Kinder mit Mamas, Papas, Omas, Opas, Tanten, 
Onkel, und und und ... 
Für alle Interessierten gibt es am Mittwoch, dem 
21. Juni 2023, um 19:00 Uhr, einen Infoabend im 
Pfarrhaus in Flemmingen.
Marie Dworschak

Johannisfeier
- Terminänderung -

Die Johannisfeier findet nicht wie im Doppelpunkt 
veröffentlicht am �4. Juni �0�3 auf dem Giebaer 
Friedhof statt, sondern am Sonntag, 25. Juni 2023, 
um 10:00 Uhr. 
Im Anschluss gibt es auf dem Pfarrhof das tradi-
tionelle „Grillen“. Die Küchen zu Hause können 
also kalt bleiben.

Aus	dem	Umland

KlimaSommer Altenburg
Die Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur 
(ThEGA) lädt von Mai bis August �0�3 zu verschie-
denen Veranstaltungsformaten in und um Altenburg 
zu den Themen Klimaschutz, Nachhaltigkeit und  
Energiewende ein. Informationen und Programm 
unter: KlimaSommer Altenburg – Veranstaltungen 
zu Klimaschutz, Nachhaltigkeit & Energiewende.
i. A. Tino Scharschmidt, Wirtschaftsförderung und 
Tourismus, Stadtverwaltung Altenburg

Freibadfest in Gößnitz
Am 1. Juli 2023 findet im Gößnitzer Freibad ein 
großes Freibadfest statt. Von 10:00 bis 18:00 Uhr 
findet für kleine und große Besucher Spiel und Spaß 
statt. Ab �1:00 Uhr gibt es eine Party „Dance & 
Swim“, für alle ab 16 Jahren. Der Eintritt kostet 8,- €  
an der Abendkasse und 6,- € im Vorverkauf im Freibad. 
i. A. Dietze, Sekretariat Bürgermeister Stadt Gößnitz
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Bürgersprechstunde  
des Petitionsausschusses

Der Petitionsausschuss des Thüringer Landtags bie-
tet regelmäßig Bürgersprechstunden in kreisfreien 
Städten und Landkreisen sowie im Thüringer Land-
tag an. Die Sprechstunden werden von Landtagsab-
geordneten durchgeführt. Die nächste Bürger-
sprechstunde findet im Juni �0�3 im Landratsamt 
Altenburger Land statt.
Zeit: Dienstag, 20. Juni 2023, 14:00 – 18:00 Uhr
Ort: Landratsamt Altenburger Land,
 Landschaftssaal
 Lindenaustraße 9, 04600 Altenburg
Termine für die Sprechstunde können telefonisch 
unter 0361 377 �135 vereinbart werden. Wer nicht 
die Möglichkeit hat, den Termin am �0. Juni �0�3 
wahrzunehmen, kann sich auch schriftlich an den 
Thüringer Landtag, Petitionsausschuss, Jürgen-
Fuchs-Straße 1, 99096 Erfurt, wenden. 
Petitionen können auch online auf der Petitions-
plattform eingereicht werden: 

https://petitionen.thueringer-landtag.de/
Hintergrund
Nach Artikel 14 der Verfassung des Freistaats Thü-
ringen hat jede und jeder das Recht, sich mit Bitten 
und Beschwerden an die Volksvertretung zu wen-
den. Petitionen können in eigener Sache, für andere 
oder im allgemeinen Interesse eingereicht werden. 
Der Petitionsausschuss ist zuständig, wenn Eingaben 
Entscheidungen von Landesbehörden oder anderen 
Stellen betreffen, die der Aufsicht des Freistaats Thü-
ringen unterliegen. Der Petitionsausschuss befasst 
sich beispielsweise mit sozialen Angelegenheiten, 
Kommunalabgaben, Umweltproblemen, Fragen der 
öffentlichen Ordnung oder baurechtlichen Angele-
genheiten. Der Ausschuss nimmt auch Anregungen 
zur Änderung von Landesgesetzen entgegen. Pri-
vatrechtliche Angelegenheiten wie beispielsweise 
Mietstreitigkeiten kann der Petitionsausschuss nicht 
überprüfen.
Yvonne Danz,  
Öffentlichkeitsarbeit Landratsamt Altenburger Land

Zu Gast im „Traumpalast Gößnitz“
17. Talentefest an der Regelschule Gößnitz 

Am �5. Mai �0�3 fand das Talentefest an der Regel-
schule Gößnitz nun schon zum 17. Mal statt. Doch 
von Routine war auch in diesem Jahr nichts zu spü-
ren! Eltern, Lehrer, Mitschüler und Gäste der Regel-
schule Gößnitz konnten sich wieder einmal ein Bild 
davon machen, welche Talente in den eigenen Mau-
ern schlummern. Etwa 30 Schüler aller Klassenstu-
fen zeigten ihr Können. Schon seit Monaten wurde 
dafür wieder mit viel Fleiß und Engagement geübt. 

Als Gäste konnten Frau Annegret Müller, ehemalige 
Schulleiterin und Schatzmeisterin des Fördervereins 
der Regelschule Gößnitz, Herr Holger Runge, der Lei-
ter der Musikschule Gößnitz, und ehemalige Kolle-
gen der Regelschule recht herzlich begrüßt werden. 
Zum ersten Mal nahmen auch Schüler der Grund-
schule teil. Das Fest eröffnete wie immer der Schul-
chor mit einem schwungvollen Begrüßungslied. Im 
Anschluss begeisterte der Hauptakt des Abends 
die Zuschauer, ein Besuch im fiktiven Restaurant 
„Traumpalast Gößnitz“, der mit Liedern des Chores 
in Szene gesetzt wurde. Lia Becker aus der Klasse 4a 
der Grundschule spielte anschließend zwei Stücke 
auf der Gitarre. 
Luna Kahler und Jasmin Etzoldt begeisterten mit 
einem Tanz das Publikum ebenso wie Julia Proksch 
aus der Klasse 8a auf dem Klavier. Holly Hallmann 
und Maximilen Gehrke trugen Gedichte vor, mit 
denen sie am Rezitationswettbewerb in Altenburg 
erfolgreich teilgenommen hatten. Zur Überraschung 
des Publikums nahm auch Frau Annegret Müller am 
Programm teil und brillierte mit dem Gedicht „Pfan-
nekuchen und Salat“ von Wilhelm Busch. 
Die Gitarrengruppe der Regelschule Gößnitz spielte 
mit Unterstützung des Schulchores ein Medley aus 
verschiedenen bekannten Melodien. Mit dem Titel 
„Segler aus Papier“ aus dem diesjährigen Jugendwei-
heprogramm komplettierten Nicole Dörste und Frau 
Kathrin Zagorny das Programm. Durchs Programm 
führten mit viel Charme und Leichtigkeit  Ronja Karl 
und Lotta Zimny aus der Klasse 10b. 

Der Chor bildete auch in diesem Jahr den Schluss-
punkt des Programms. Nachdem der letzte Ton 
verklungen war, gab es viel Lob für alle Akteure 
des Abends und ein blumiges Dankeschön für die-
sen wirklich gelungenen Abend. „Und nächstes Jahr 
komm´ wir wieder, das ist klar!“, hieß es am Ende 
musikalisch. 
Kathrin Zagorny
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Frau Diana Rümmler, Gemeindeverwaltung Nobitz
Telefon: 03447 3108-55 | Fax: 03447 3108-29
E-Mail: landkurier@nobitz.de
Anzeigenaufträge: Nicolaus & Partner Ing. GbR
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte, Institutionen und Gewerbetrei-
bende der Gemeinden Nobitz und Göpfersdorf
Einzelbezug: gegen Erstattung der Portokosten bei der Gemeindever-
waltung
Bei Lieferverzug oder -ausfall bitten wir, dem Kurier-Verlag Altenburg, 
Telefon 03447 4996200, Meldung zu machen.

Hiermit bedanke ich mich ganz
herzlich bei meiner Familie, 
allen Verwandten, Freunden 

meiner Eltern und den Bewohnern 
von Wolperndorf für die vielen 
Segenswünsche, Geschenke & 

Überraschungen anlässlich meiner

Konfirmation
am 28.05.2023. 

Ich habe mich riesig gefreut.

MARIUS FRANKE

KulturPass
Der KulturPass ist ein Angebot der Bundesregie-
rung für alle, die �0�3 ihren 18. Geburtstag feiern. 
Sie erhalten ein Budget von �00,- Euro, das sie für 
Eintrittskarten, Bücher, CDs, Platten und vieles an-
dere einsetzen können. So wird Kultur vor Ort noch 
einfacher erlebbar. Gleichzeitig stärkt das die Nach-
frage bei den Anbietenden. 
Kulturanbietende können sich ab sofort auf der Kultur-
Pass-Plattform registrieren und ihre Veranstaltungen 
sowie Kulturprodukte dort zur Verfügung stellen. Für 
die Registrierung wird lediglich ein ELSTER-Zertifikat 
benötigt. Damit verifizieren sich die Anbietenden für 
die Vermittlung ihrer Angebote auf dem virtuellen 
Marktplatz. Die Kosten für die in Anspruch genom-
menen Angebote werden im Nachhinein erstattet. 
Der Fokus des KulturPasses liegt auf Präsenzfor-
maten wie Veranstaltungen in Theatern, Konzert-/
Opernhäusern und Kinos. Ferner teilnahmeberech-
tigt sind lokale Anbietende vor Ort wie Buchhand-
lungen und der Musikfachhandel, Plattenläden und 
weitere kulturelle Veranstaltungsorte wie Museen, 
Gedenkstätten, Parks, botanische Gärten oder Kir-
chen. Die zum KulturPass zugelassenen Kulturkate-
gorien orientieren sich dabei an den beihilferecht-
lichen Bestimmungen (Art. 53, 54 AGVO). Quelle 
und Informationen unter: www.kulturpass.de
i. A. Tino Scharschmidt, Wirtschaftsförderung und 
Tourismus, Stadtverwaltung Altenburg


